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Östliche Rietzschke
Die Östliche Rietzschke wird aus Feldbächen gespeist, 
beginnend in Zuckelhausen durch昀氀ießt sie die Stadtteile 
Holzhausen, Zweinaundorf, Mölkau und Stünz.

Der Bachlauf des letzten Abschnittes der Östlichen 
Rietzschke verlief bis zur Kanalisation unterirdisch in 
Rohren, und Parzellen der Kleingartenanlage wurden 
bei Starkregen häu昀椀g über昀氀utet. 
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Rietzschkeaue Leipzig
Im Leipziger Osten im Ortsteil Volkmarsdorf wurde 
2021/2022 eine naturnahe Parkanlage angelegt. 

In einer stetig wachsenden Stadt gewinnen Grün昀氀ä-
chen  immer mehr an Bedeutung, sie fungieren unter 
anderem als Lebensräume für Tiere und P昀氀anzen und 
bieten den Menschen Möglichkeiten zur Erholung und 
für Naturerfahrungen. 

Aus diesem Grund hat sich der NABU Regionalverband 
Leipzig proaktiv in die Planungen eingebracht.

Kohlgärten bei Leipzig

Die Rietzschkeaue vor der Renaturierung

Rietzschkeaue
Die Rietzschke-Auen wurden in früheren Jahrhunderten 
ebenso wie andere Auengebiete um Leipzig aufgrund 
der fruchtbaren Böden landwirtschaftlich genutzt. 

Mit dem Gemüseanbau der weitläu昀椀gen „Kohlgärten“ 
wurden die Menschen in Leipzig versorgt. Um 1914 
wurden Teile der Landwirtschafts昀氀ächen als Grabe-
land-Parzellen genutzt, welche bis 2020 als Kleingar-
tenanlagen bestehen. 
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Renaturierung
Im Zuge der Offenlegung der Rietzschke wurden 94 
Kleingärten auf einer rund 1,8 Hektar großen Fläche 
in eine naturnahe Parkanlage verwandelt. 

Die freigelegte Rietzschke kann so bei Starkregen über 
die Ufer treten und die entstandenen Feuchtwiesen 
können anfallendes Wasser aufnehmen. Damit wird 
die Über昀氀utungsgefahr für die verbliebenen Gärten 
reduziert. 

Durch die naturnahe Gestaltung und den mäandrie-
renden Verlauf des Bachbettes mit Totholzstrukturen 
sind gleichzeitig selten gewordene Lebensräume 
entstanden.

der neue Bachlauf führt durch die artenreiche Feuchtwiese  

Totholz zum Sitzen und Klettern Feuchtwiese mit heimischen Kräutern Steinhaufen als Unterschlupf

Biodiversitätsfördernde 
Strukturen
Im Zuge der Planung konnten wir weitere biodiver-
sitätsfördernde Strukturen anregen, welche umge-
setzt wurden. So wurde ein Lesesteinhaufen angelegt, 
welcher Unterschlupf bietet. 

Totholzstrukturen wurden entlang des Bachlaufes 
und in beruhigten Bereichen eingebracht. Ebenso 
konnten wir zur Anlage und P昀氀ege von zwei Sand-
linsen für erdnistende Insektenarten beraten, welche 
vorbildlich umgesetzt wurden.

Sandlinsen für erdnistende Wildbienen und Solitärwespen
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Artenschutzturm
Der Artenschutzturm wurde als zentrales Element der 
Grün昀氀äche vom Künstler Christoph Rossner (rossner-art) 
entworfen und erbaut. Der Turm bietet Unterschlupf für 
Fledermäuse, höhlenbewohnende Vögel und hohlraum-
besiedelnde Insektenarten. 

Die Fachplanung für das Fledermausquartier wurde von 
Hensen- Büro für Naturschutz übernommen. Die Planung 
und Anbringung der Nistkästen für Vögel wurde vom 
NABU Leipzig übernommen. 

Die Planung für die Nisthilfen für Wildbienen und 
Wespen wurden vom NABU Leipzig übernommen und von 
der GeoWerkstatt Leipzig e.V. angefertigt und angebracht.

Untersuchung des NABU Leipzig
 

Im Jahr 2022 wurde durch den NABU Regionalverband 
Leipzig e.V. Arterfassungen vorgenommen, dabei standen 
Fledermäuse, Vögel und Insekten im Fokus. 

Da die renaturierte Grün昀氀äche im Mai 2022 fertiggestellt 
wurde, ist erst in einigen Jahren mit einer Etablierung 
weiterer Arten zu rechnen.

Entstehung des Artenschutzturmes Nisthilfe für Wildbienen Nischenbrüterkasten 










































